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Dr. Tobias Schmohl
 

Modul 4: Wissenschaftsforschung (M4_18)
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1. Offener Frageteil1. Offener Frageteil

Zum Einstieg in die Evaluation des Moduls Wissenschaftsforschung bitten wir Sie um eine frei formulierte Einschätzung durch die
Vervollständigung folgender Satzanfänge:

Am Modul hat mir besonders gefallen, ...1.1)

-Vielseitiger thematischer Überblick
-zielführende Diskussionen
-ausgesprochen sichere Leitung

... einen Zugang zur Wissenschaftsforschung über Texte zu bekommen. Ich habe sehr viel gelernt indem ich den einen Text
ausführlich vorbereitet habe und dann zusätzlich die Chance bekommen habe alle anderen Texte zumindest noch auszugsweise zu
legen. Es war wirklich ein großer Luxus vor Ort gemeinsam an den Texten arbeiten zu können. Zusätzlich zum Lerneffekt hat es auch
großen Spaß gemacht. 

Dass der Dozent fachlich sehr breit aufgestellt war und uns größtmögliche Entfaltung möglich gemacht hat.das Seminar war
didaktisch und organisatorisch perfekt organisiert. Es wurde zu jeder Zeit klar gemacht , wo wir uns im Prozess befanden und welche
Ziele wir schon erreicht haben. Die Aufgabenstellung für die Modulleistung war sehr transparent bezüglich der Bearbeitung und der
Bewertung . Der Dozent hat die besondere Begabung jedweden Gedankengang der Teilnnehmer nachzuvollziehen und darauf
einzugehen. Außerdem besticht er durch sein ruhiges, freundliches Auftreten und der Wertschätzung mit der er den Studierenden
gegenüber tritt.

Die große Expertise des Dozenten, die Fähigkeit praktisch zu jeder gestellten Frage auch auf etwas am Rande liegende Themen
fundiert einzugehen und Literatur anzubieten

Tiefgang durch intensive Lektüre, Diskussion und Nachfragen

das Format, Texte gemeinsam zu lesen. Viele der Texte.

das Lektürekurs-Format, die vielfältige umfassende Textauswahl & die Art und Weise, in der der Seminarleiter seine große inhaltliche
Expertise für die Seminarführung einsetzte.

dass es interaktiv und mit viel Diskussion war und das es einen Tisch gab.

dass wir ganz intensiv inhaltlich gearbeitet haben und weniger basierend auf eigenen Erfahrungen, Einstellungen etc.
Ich fand dieses Semiarformat anstrengend, aber auch sehr intensiv und spannend, da ich bisher noch nicht in dieser Form an Texten
gearbeitet habe. 

der große Bereich der Wissenschaftsforschung durch die Wahl der Lektüre und ihrer Abfolge verständlich vermittelt wurde und zur
Weiterarbeit angeregt hat.

Nicht überzeugt hat mich im Modul, ...1.2)

/

Alles top

Es hat mich alles überzeugt

der Begriff Hochschuldidaktik.

der ein oder andere Forschungsansatz, aber da das ja auch nicht Ziel war... 

die Lesezeiten waren manchmal zu kurz / die Texte zu lab´ng um sie vollständig in der Veranstaltung lesen zu köbbeb

die Vorbeitungszeit war etwas zu knapp bemessen.

die sehr große Bandbreite der Texte, weil es die Verknüpfung/Verbindung und Einordnung schwierig macht.
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gar nichts, da ich ohne vorgefasste Erwartung hineinging. 

gar nichts. Ich war sehr skeptisch was die Inhalte des Moduls angeht. Jetzt finde ich die Wissenschaftsforschung ein wirklich
interessantes Feld und habe große Lust weitere Texte zu lesen. 

Wenn ich selber im Modul lehren würde, würde ich ...1.3)

---

... mehr Vorbereitungszeit geben. Die Vorbereitung des Textes bedarf mehr Zeit als einer Woche, vor allem muß die Zeit eingeplant
werden. Aber im Nachhinein war dann alles gut und meine Ausarbeitung reichte aus die Diskussion zum Text zu bereichern.

...? Das kann ich nicht sagen, weil mir die Inhalte noch zu fremd sind. 

Alles genau so machen

Die Basis kleinschrittiger bearbeiten 

Eine kurze Übersicht zu den Texten schreiben, also auf zwei Seiten mit wenigen Sätzen den Text ankündigen.

Es sehr ähnlich machen

das nachmachen, was wir jetzt gemacht haben, das erschein mir in der Nachbetrachtung sehr geeignet.
Ich würde versuchen, genug Zeit einzuplanen, die Aufgabenstelllung, en Koordinatensystem zu erstellen am Ende noch einmal
afzugreifen

es vermutlich ähnlich machen. Auch wenn ich es mir nicht vorstellen könnte dieses Modul zu lehren.

neben der Bearbeitung der vorhandenen Seminarlektüre, den Studierenden die Aufgabe stellen, einen für "ihre Wissenschaft"
exemplarischen Text vorzustellen.

2. Geschlossener Frageteil2. Geschlossener Frageteil

Das Modul Wissenschaftsforschung umfasst 5
Leistungspunkte (125-150 Stunden). Für 5 LP war
der Arbeitsaufwand für das Modul (Präsenz,
Online, Selbststudium, Prüfung) insgesamt ...

2.1)
viel zu hochviel zu niedrig
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Das Modul hat mir einen Weg aufgezeigt, mich mit
den Grundfragen der Wissenschaftsforschung
vertraut zu machen.

2.2)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10
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Das Modul hat mir geholfen, ausgewählte
Erkenntnisse aus der Wissenschaftsforschung für
die Praxis fruchtbar zu machen.

2.3)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10
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An den Präsenztagen konnte mich mit meinen
Fragen und Erfahrungen einbringen.

2.4)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10
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Die Aufgaben in den Online-Phasen haben mich
darin unterstützt, die Modulinhalte zu vertiefen.

2.5)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10
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Präsenztage und Online-Phasen waren für mich
so zusammengestellt, dass ich das Modul in
meinen Arbeitsalltag einbauen konnte.

2.6)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10
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Während des Moduls habe ich Rückmeldungen
auf meine Beiträge erhalten, die mich in meinen
Lernprozessen weitergebracht haben.

2.7)
trifft gar nicht zutrifft voll zu
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Die zusammengestellten und kommentierten
Ressourcen (z.B. Literatur) haben mir geholfen,
mein Verständnis von Wissenschaftsforschung zu
erweitern.

2.8)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10
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Ich konnte bei der Prüfungsleistung lernförderliche
eigene Akzente setzen.

2.9)
trifft gar nicht zutrifft voll zu
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Die Prüfungsleistung hat mir bei der
abschließenden Reflexion der Modulinhalte
geholfen.

2.10)
trifft gar nicht zutrifft voll zu
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Das Modul hat mich dazu motiviert, mich mit den
Inhalten selbständig weiter zu beschäftigen.

2.11)
trifft gar nicht zutrifft voll zu
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Insgesamt betrachtet bewerte ich meinen
persönlichen Lerngewinn im Modul
Wissenschaftsforschung   als ...

2.12)
sehr niedrigsehr hoch n=10
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Was ich sonst noch loswerden möchte:2.13)

Bisher das beste Modul. Zwar haben wir Begriffe immernoch ncht definiert, sind aber der frage näher gekommen, warum das vielleicht
auch gar nicht möglich ist. Dem Dozenten ist es sehr gut gelungen, themen immer wieder auf den Punkt zu bringen und mich als
Studierende wieder abzuholen, wenn ich zwichendurch enmal den Faden verloren habe.

Danke Tobias! 

Dankeschön!

Das Seminar hat mir sehr gut gefallen! Ich würde mich über weitere derartige Angebote freuen.

Der organisatorische Aufbau der Veranstaltung folgte einem sehr gut strukturierten Muster, innerhalb dessen wir Studierenden uns
dennoch frei bewegen konnten. Dadurch waren die anspruchsvollen Fachtexte überhaupt erst zu "bewältigen". Das Tempo der
Veranstaltung war n.m.E. fast durchgängig dynamisch und auf einem recht hohen Niveau (Konzentration, Beteiligung), was m.E. vor
allem durch die hohe Motivation des Seminargebers bedingt war. Es gab einen synergetischen Effekt. 

Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, vielen Dank für die tolle Veranstaltung. Sie hat meine Welt doch deutlich bereichert.

Ich fand die Präsenztage zum Modul wirklich sehr bereichernd und motivierend. Wir haben sehr viel diskusitert, auch sehr kontrovers.
Wir haben aber auch sehr viel Spaß gehabt. Die Arbeit mit der Literatur war sehr intensiv, aber auch sehr bereichernd. Die
Organisation war sehr gut. Tobias Schmohl hat es verstanden uns alle mit  unseren eigenen - häufig auch sehr speziellen -
Hintergründen einzubinden und auch wieder "einzufangen". Die Literatur war sehr gut ausgewählt, es hat Freude gemacht die
Bandbreite der Wissenschaftsforschung gemeinsam zu erarbeiten. Toll ist auch der Onlineservice auf OpenOlat. Die zusätzlichen
Texte werde ich mir mir Sicherheit ansehen. Ich habe jetzt auch verschiedenste Ideen, wie diese für mein Projekt und die Masterarbeit
genutzt werden könnten. Das sind natürlich nur Ideen, aber ich bin sehr zuversichlich die Texte weiter einzubeziehen (auch zum
besseren Verständnis anderer Bereiche).

Insgesamt herrschte während des Seminars eine sehr angenehme Athmosphäre und war das beste Modul bisher!

Wieder so!

Zu 2.4: Das Seminar hat  natürlich viele Möglichkeiten geboten, sich einzubringen, dass ich es nur bedingte konnte, liegt eher daran,
dass es mir schwerfällt mich einzubringen, wenn ich inhaltlich noch so unsortiert bin. 
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Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

2. Geschlossener Frageteil2. Geschlossener Frageteil

2.1) Das Modul Wissenschaftsforschung umfasst 5
Leistungspunkte (125-150 Stunden). Für 5 LP
war der Arbeitsaufwand für das Modul

viel zu niedrig viel zu hoch
n=8 mw=3,4 md=3,0 s=0,5

2.2) Das Modul hat mir einen Weg aufgezeigt, mich
mit den Grundfragen der
Wissenschaftsforschung vertraut zu machen.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,4 md=1,0 s=0,5

2.3) Das Modul hat mir geholfen, ausgewählte
Erkenntnisse aus der Wissenschaftsforschung
für die Praxis fruchtbar zu machen.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=2,0 md=2,0 s=1,1

2.4) An den Präsenztagen konnte mich mit meinen
Fragen und Erfahrungen einbringen.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,6 md=1,0 s=1,1

2.5) Die Aufgaben in den Online-Phasen haben
mich darin unterstützt, die Modulinhalte zu
vertiefen.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,6 md=1,5 s=0,7

2.6) Präsenztage und Online-Phasen waren für
mich so zusammengestellt, dass ich das Modul
in meinen Arbeitsalltag einbauen konnte.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=2,6 md=3,0 s=1,1

2.7) Während des Moduls habe ich
Rückmeldungen auf meine Beiträge erhalten,
die mich in meinen Lernprozessen

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=8 mw=1,5 md=1,5 s=0,5

2.8) Die zusammengestellten und kommentierten
Ressourcen (z.B. Literatur) haben mir
geholfen, mein Verständnis von

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,3 md=1,0 s=0,7

2.9) Ich konnte bei der Prüfungsleistung
lernförderliche eigene Akzente setzen.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=5 mw=1,2 md=1,0 s=0,4

2.10) Die Prüfungsleistung hat mir bei der
abschließenden Reflexion der Modulinhalte
geholfen.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=2 mw=1,0 md=1,0 s=0,0

2.11) Das Modul hat mich dazu motiviert, mich mit
den Inhalten selbständig weiter zu
beschäftigen.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=9 mw=1,3 md=1,0 s=0,5

2.12) Insgesamt betrachtet bewerte ich meinen
persönlichen Lerngewinn im Modul
Wissenschaftsforschung   als ...

sehr hoch sehr niedrig
n=10 mw=1,3 md=1,0 s=0,5


